
Programm des Jahrestreffens des Arbeitskreises Geschichte der Geowissenschaften 
(AKGGW) in Deutschland, Nürnberg 2011

Vorprogramm: Donnerstag, 22. September 2011
Abendvortrag der Naturhistorischen Gesellschaft (NHG) Nürnberg, 19.30 Uhr: Die geologische 
Erforschung Frankens
Referent: Gottfried Hofbauer, NHG Nürnberg
Ort: Katharinensaal (Am Katharinenkloster 6, ca. 200 m vom Tagungsgebäude Norishalle)

Freitag, 23. September
Jahrestreffen und Workshop "Bilder und Selbstbilder des Geologen"

Ort: Seminarraum im Gebäude der Naturhistorischen Gesellschaft (NHG) Nürnberg,
Norishalle, Marientorgraben 8
Tagungsgebühr: 10 Euro (wird vor Ort erhoben)

9.30 Hofbauer, Gottfried: Einführungsreferat zum Workshop (30 min)
(u.a. mit einem Blick speziell auf das Geologenbild im "Gespräch mit der Erde", 1947)
10.00 Schimkat, Peter: Der deutsche Geologe (30 min)
Die uneinheitliche Konzeption der Geologie - als historische Wissenschaft auf einen, als physikalisch-
chemische Erklärungstätigkeit auf der anderen - führte in Deutschland immer wieder zu Divergenzen.
Kaffeepause
11.15 Klemum, Marianne: Der Geologenhammmer - ein zentrales Element in Selbstbildnis und  
Selbstdarstellung des Geologen (15 min)
11.35 Kölbl-Ebert, Martina: "Deutsche Geologie": Selbstbild einer Wissenschaft 1935-1945 (30 min)
Diskussion -- spätestens 12.30 Mittagspause
13.45 Fritscher, Bernhard: Der Geognost als Staatsdiener im Deutschen Kaiserreich (30 min)
Kaffeepause
14.45 Kiessling, Angela: Geologen-Nachlässe - historische und aktuelle Aspekte (15 min)
15.00 Stadler, Sabine: Geschichtsschreibung der Geowissenschaften in Österreich (30 min)
Diskussion - spätestens 15.45 Kaffeepause

Freies Thema
16.15 Strehlau Jürgen Der lange Weg zu Erkenntnis: Die Entdeckungsgeschichte des Zusammenhangs  
zwischen tektonischen Verwerfungen und Erdbeben, von der Antike bis zur Akzeptanz der Plattentektonik
(30 min)
17.30 Jahressitzung des AKGGW

19.30 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen in der Nürnberger Traditionsgaststätte 
Bratwurströslein

Samstag, 24. September
Für die vorgeschlagene  Exkursion gab es leider nur sehr wenige Anmeldungen, so dass selbst eine 
Kleinbus-Anmietung nicht in Frage kam. Dennoch wäre noch immer eine Rundfahrt in Pkw-
Fahrgemeinschaft(en) möglich -  entsprechende Vereinbarungen wären ad hoc am Vortag (Freitag) zu 
treffen.
Ehemalige Universität Altdorf (mit Grab BAUDERs aus dem berühmten "Ammonitenmarmor") -- Der 
Ludwigskanal bei Dörlbach -- Die Kirche in Berg (aus Posidonienschichten) -- Fahrt in die Frankenalb 
(Mittagspause in einem traditionellen Brauereigasthof) -- Die klassische Fossilfundstelle Schlaifhausen am 
Fuß der Ehrenbürg -- Müllersfelsen -- ESPER's Zoolithenhöhle --  Rabenstein (BUCKLAND's Valleys of  
Denudation)


